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30. August 2018 
 
Anfrage nach § 5 GeschO: Einrichtung eines psychoso zialen Treffpunkts in Wehringhausen   
                                              über Fördermittel 
 
Sehr geehrte Frau Timm-Bergs, 
 
ich bitte um die Aufnahme des nachfolgenden Tagesordnungspunktes und Beantwortung der 
aufgeworfenen Frage in der Sitzung des Sozialausschusses am 11. September 2018. 
 
Nutzt die Verwaltung im Rahmen der Erstellung eines  Gesamtkonzeptes zur Behebung der  
derzeitigen Nutzungsprobleme an der Bohne Fördermög lichkeiten? Wenn Ja: Welche sind 
das und wie schätzt die Verwaltung die Erfolgsaussi chten insoweit ein? 
 
Die Verwaltung wird um einen ausführlichen Sachstandsbericht gebeten. 
 
 
Begründung: 
 
Mit Beschluss des Rates vom 05. Juli d. J. ist die Verwaltung beauftragt worden, ein integriertes 
Gesamtkonzept für die derzeitigen Nutzungsprobleme an der Bohne vorzulegen. Derartige 
Bemühungen auf kommunaler Ebene könnten über Förderprogramme unterstützt werden, 
beispielsweise über den Europäischen Hilfsfond für am stärksten benachteiligte Personen (EHAP). 
Mit einer entsprechenden Antragstellung/Bewilligung kann den Betroffenen geholfen werden, 
gleichzeitig wird der kommunale Haushalt in Höhe der Fördersumme entlastet. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Silvia Baltuttis     f. d. R.: Karin Nigbur-Martini  
(Mitglied Sozialausschuss)    (Fraktionsgeschäftsführerin) 
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